
 

 

 

Gemeindeinformation April 2016 
 

Teilabänderung Flächenwidmung Lengdorf Unterauweg 
Die Gemeinde Niedernsill beabsichtigt, den Flächenwidmungsplan in Lengdorf im Bereich 
Unterauweg (KG 57011 Lengdorf) abzuändern.  

Die Vorarbeiten zur Ausweisung des Teilbereiches werden vom Ortsplaner durchgeführt. Die 
Ausweisung der Fläche im Flächenwidmungsplan der Gemeinde Niedernsill als „Bauland/EW“ 
wird in weiterer Folge einem Vorbegutachtungsverfahren des Amtes der Salzburger 
Landesregierung unterzogen.  

 
 

Stellenausschreibungen 
 

Badesee-Kassiererin bzw. Badesee-Kassier 
Die Gemeinde Niedernsill schreibt hiermit die Stelle einer Badesee-Kassiererin bzw. eines 
Badesee-Kassiers von etwa 20. Juni bis Ende August aus. 
Die Beschäftigung erfolgt tageweise abwechselnd mit einer bereits in den letzten Jahren tätig 
gewesenen Kassiererin. Interessenten mögen sich bitte schriftlich bis Ende Mai bei der 
Gemeinde bewerben.  

Bademeister 
Für unseren Badesee suchen wir in den Sommermonaten Juli und August einen Bademeister. 
Interessenten bzw. Bewerber erhalten im Gemeindeamt nähere Informationen.  
 

Baustellen im Gemeindegebiet 
 

Im Sommer werden laufend Straßenbau- und Straßensanierungsarbeiten abschnittsweise im 
gesamten Gemeindegebiet stattfinden. Die Schattbergstraße (ausgehend von der Kreuzung 
Zillerstraße bis zur Brücke vor dem Bachhäusl) umfasst heuer die größte Sanierung. Die 
Bauarbeiten werden in der KW 16 starten. Da der Straßenabschnitt teilweise sehr schmal ist, 
kann es auch zu großräumigen Umleitungen kommen. Diese werden ausreichend beschildert.   

 

Während der Baumaßnahmen ist desöftern mit Verkehrsbehinderungen zu 
rechnen. Auch Verkehrsumleitungen werden zeitweise notwendig sein.  
Wir bitten um Verständnis für die kurzfristigen 
Unannehmlichkeiten. 

Amtliche Mitteilung; bar freigemacht  
beim Post. Partner 5722 Niedernsill 



Asphaltierungsarbeiten 
 

Es wurde mit der ausführenden Firma für die Straßensanierungsarbeiten wieder vereinbart, 
dass Privatpersonen zu günstigen Konditionen Asphaltierungen auf ihrem Privatgrundstück 
vornehmen können. Diesbezüglich bitten wir um Meldung beim Gemeindeamt.   
 

Sanierung ländliches Wegenetz 
 

Das ländliche Straßennetz wird alle 3 Jahre einer 
Sanierung unterzogen. Unsere Gemeinde ist dieses 
Jahr für diese so wichtigen Erhaltungsmaßnahmen 
vorgesehen. Dazu werden an der Asphaltoberfläche 
Risse, Verdrückungen, Ausmagerungen und der 
gleichen durch das Aufbringen von Asphaltmischgut 
oder Bitumenemulsion und Splitt ausgebessert.  
Zirka 2 bis 3 Wochen nach Abschluss der Arbeiten wird 
überschüssiger Splitt mit Kehrmaschinen wieder 
entfernt. Bis dahin ist die Benützung der Wege nur mit 

besonderer Achtsamkeit möglich.  Hinweisschilder und Geschwindigkeitsbeschränkungen 
weisen auf die möglichen Gefahren hin. Diese Erhaltungsmaßnahmen bringen vorübergehend 
Erschwernisse, sichern aber langfristig die Qualität der Wege. Daher ersuchen wir um 
Verständnis und Rücksichtnahme auf die spezielle Situation, die sich alle 3 Jahre über wenige 
Wochen ergibt. 
 

Rasen mähen und sonstige lärmbelastende Arbeiten 
 

In unserer Gemeinde gibt es keine Verordnung, zu welchen Zeiten z.B. das 
Rasen mähen im Sommer gestattet ist. Wir glauben auch nicht, dass dies 
erforderlich ist und appellieren an alle Niedernsillerinnen und Niedernsiller im 
Sinne einer guten Nachbarschaft, sich an gewisse Ruhezeiten – vor allem zur 
Mittagszeit sowie an Sonn- und Feiertagen – zu halten.  
 

Hundehaltung 
 

Wie schon öfters berichtet, wurde die Meldepflicht für alle Hundehalterinnen 
und Hundehalter neu geregelt. Wir bitten diese Bestimmungen einzuhalten. 
Weiteres ersuchen wir, die in den Hundestationen gratis angebotenen Sackerl 
zur Beseitigung der Losung der Hunde zu verwenden.  
 
Aufgrund vermehrter Beschwerden rufen wir nachdrücklich in Erinnerung, 

dass im gesamten Badeseegelände absolutes Hundeverbot gilt. Vergehen gegen die 
Hundehalteverordnung werden künftig geahndet.  
 

Abbrandverbot von Raumhaufen 
 

Grundsätzlich ist das Anzünden bzw. Abbrennen von Raumhaufen gesetzlich verboten. 
Ausgenommen sind Traditionsfeuer zur Sommersonnenwende, wenn diese rechtzeitig beim 
Gemeindeamt angemeldet werden und eine verantwortliche volljährige Aufsichtsperson 
namhaft gemacht wird.  
 

Freie Wohnung in der Dorfstraße 5 – betreubares Wohnen 
 

Derzeit ist in der Dorfstraße 5 eine ca. 55m² große Wohnung frei.  
Interessenten erhalten am Gemeindeamt nähere Informationen und können dort ihre 
Bewerbung abgeben. Das Bewerbungsformular findet ihr auch auf unserer Homepage unter 
Bürgerservice/Formulare/Wohnungsbewerbungsformular. 
 



 

Mutterstagsfeier 
 

Aus Anlass des bevorstehenden Muttertages lädt die Gemeinde 
wieder alle Mütter zu einer Feierstunde am Mittwoch, den 04. Mai 
2016 um 14:30 Uhr in der Turnhalle der Volksschule herzlichst 
ein. Die Feier wird dankenswerter Weise wieder von der Volksschule 
gestaltet.  
Im Anschluss laden wir dann die Mütter und Großmütter zu Kaffee 

und Kuchen im Gasthof Kehlbachwirt ein. Wir würden uns über eine rege Teilnahme an der 
Feier freuen. Allen Müttern, denen dies nicht möglich ist, wünschen wir auf diesem Wege das 
Allerbeste zu ihrem Ehrentag.  
 

Klimabündnis 

 
 
Energiesparen in der Küche  
Hier gibt es viele Möglichkeiten: 

 Kochplatten erst beim Gebrauch einschalten  Wasserkocher nutzen 
 Topf an die Größe der Kochplatte anpassen  Deckel verwenden 
 Gefrorene Produkte im Kühlschrank auftauen  Restwärme nutzen 

 

Begegnungscafé 
 

  „Um sich besser zu verstehen,  
muss man sich erst einmal kennen lernen.“ 

 
Einladung zum 

Begegnungscafé  
 

Samstag, 21.Mai 2016 von 15 bis 17 Uhr  
im Seniorenstüberl  

(Nordeingang altes Gemeindeamt) 
 

Die Integrationsgruppe lädt wieder alle Interessierten zum Treffen mit unseren Asylwerbern ein. 
 
Die 8 Männer aus Syrien und Afghanistan können teilweise schon ganz gut Deutsch. Sie freuen 
sich, Menschen in Niedernsill kennen zu lernen und auch von sich zu erzählen. 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Wir freuen uns über euren Besuch und viele interessante Gespräche und Begegnungen. 
 

Die Integrationsgruppe Niedernsill 
 

P.S. Aktuell suchen wir Fahrräder – vielleicht hat jemand ein‘s herumstehen das er nicht mehr 
braucht??  Kontakt: Christine Schläffer, Tel. 0664/82 84 179 

 

Energiespartipp



Wohnsitzzuschuss für StudentInnen 
 

An Studenten und Alle die demnächst eine Ausbildung in einer Universität 
oder Fachhochschule beginnen: 
 

Deine Gemeinde braucht Dich! 
 

Du hast die Matura schon jetzt oder demnächst 
hinter Dir, bist ein Student oder möchtest bald 
eine weiterführende Ausbildung beginnen?  
 
Das ist gut und Deine Heimatgemeinde hofft, dass Du 
Deinen Berufswunsch erfolgreich realisieren kannst! 
Ganz besonders freuen wir uns über alle jungen 
BürgerInnen, die mit neuem Wissen wiederkommen 
und uns helfen, unseren Heimatort lebendig zu halten 
und weiterzuentwickeln. 
 
Trotzdem bleibt Niedernsill immer Deine Heimat und wir möchten Dich auch nicht 
verlieren!  
Es steht Dir als Student völlig frei, ob Du Dich in Deinem Studienort mit einem 
Haupt- oder Zweitwohnsitz anmeldest! Für Deine Heimatgemeinde ist das 
allerdings nicht egal.  
 
Sie bekommt über den Bundesfinanzausgleich pro Person mit Hauptwohnsitz Geld vom Bund. 
Hat eine Gemeinde viele Nebenwohnsitze aber wenig Hauptwohnsitze, so hat sie trotzdem viele 
Kosten (Erhalt der gesamten Infrastruktur wie Kindergarten, Schule, Kanal, Wasser, Müll, 
Verkehrswege, etc.), aber wenig Einkünfte. Vor allem in Tourismusregionen ist dies ein großes 
Problem. In Zeiten, wo viele ländliche Regionen von Abwanderung betroffen sind, ist für 
kleinere Gemeinden jeder Einwohner mit Hauptwohnsitz von immenser Bedeutung! Wir in den 
kleinen Gemeinden können nicht, so wie Städte von einer großen Einwohnerzahl und ständigen 
Zuzug profitieren.  
Aus diesem Grund hat die Gemeindevertretung in ihrer Sitzung vom 24.2.2016 beschlossen, für 
Studierende einen Wohnsitzzuschuss anzubieten. 
 
So hast auch DU Vorteile, wenn Du in Deiner Heimatgemeinde mit Hauptwohnsitz gemeldet 
bleibst: 
 

 Du bekommst von Deiner Gemeinde Niedernsill den Wohnsitzzuschuss in der Höhe von 
150,- /Semester 

 Du profitierst von zahlreichen Einheimischen-Ermäßigungen wie: Lifte, Freibäder, 
Sportpässe, Felbertauernstraße, etc. 

 Du profitierst von spezifischen Landes-Förderungen für Studenten und Jugendliche 
 Du bist berechtigt, in Deiner Heimatgemeinde den Bürgermeister und Gemeinderat zu 

wählen 
 Du hast es einfacher, wenn Du nach dem Studium zurückkommen möchtest, um Dir 

hier ein Leben aufzubauen 
 Du hilfst Deiner Gemeinde, auch weiterhin Heimat für künftige Familien sein zu können 

 
Beim Gemeindeamt bzw. auf der Homepage kann ein entsprechendes Antragsformular 
angefordert werden. 
Für detaillierte Informationen zu den Vorteilen, den Hauptwohnsitz in Deiner Heimatgemeinde 
zu belassen, kannst Du Dich gerne jederzeit an Dein Gemeindeamt wenden. 
 
 
 
  

Mit freundlichen Grüßen 
Der Bürgermeister 

 
Günther Brennsteiner eh 


